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Jahresbericht 2015 
 
 
 
Wie jedes Jahr berichtet die Kirchenpflege über die Aktivitäten und die wichtigen Ereignisse in unserer Kirchge-
meinde.  
 

Gemeindeaufbau und Leitung 
 
KirchGemeindePlus (KG+) 
Die Kirchenpflege Niederhasli-Niederglatt signalisiert seit 2014 in Vorgesprächen und mehreren KG+ Veranstal-
tungen ihre Bereitschaft für einen weitergehenden Prozess mit den umliegenden Kirchgemeinden im Bezirk. 
Für unsere Kirchgemeinde besteht kein dringender Handlungsbedarf bezüglich KG+. Wir sind jedoch über-
zeugt, dass die Kirche mit oder ohne KG+, lokal in unseren Dörfern eine starke Präsenz und die Nähe zu den 
Menschen behalten muss. 
Wir sehen nach wie vor, insbesondere in der Verwaltung (Sekretariat, Finanzen, Liegenschaften, Mitgliederver-
waltung etc.), den Behörden, aber auch bei den Angeboten (Diakonie, Bildung, Gottesdienste), Potenzial für 
einen Zusammenschluss mit einer oder mehreren Nachbarkirchgemeinden. 
Mittel- bis langfristig werden die Kirchgemeinden der Region «Rümlang, Oberglatt, Niederhasli-Niederglatt» 
einen Zusammenschluss ins Auge fassen müssen. 
 
Erhebung der kirchlichen Tätigkeiten mit gesamtgesellschaftlicher Bedeutung im Kanton Zürich 
Im Auftrag des Kirchenrats erfassen und rapportieren wir seit Oktober 2015 bis September 2016 monatlich die 
kirchlichen Tätigkeiten für die Studie der Uni Zürich. Die im ganzen Kanton erhobenen Daten dienen der Be-
messung der Kostenbeiträge des Staates an die Kirchen für die Jahre 2020-2025. 
 
Gemeindekonvent 
Am 20. März und am 23. Oktober wurden die Mitarbeitenden zum Gemeindekonvent eingeladen. Ab Oktober 
2015 übernahm Pfarrer Roque Hunhevicz die Konventsleitung. 
 
Neues Planungssystem 
Im Juli wurde für die Termin- und Raumverwaltung das webbasierte System VEROWA der Firma Picture-Planet 
GmbH evaluiert. Sämtliche Termin- und Raumreservationen konnten innerhalb kurzer Zeit im System eingele-
sen werden. Alle Mutationen der für die Agenda relevanten Termine werden täglich über Nacht automatisch 
an die Agenda der Kirchgemeindewebsite übertragen.  
 
Kirchgemeindewebsite www.refkinini.ch 
Mit einem Relaunch konnte die Kirchgemeindewebsite im August 2015 komplett erneuert werden. 
 
Neues Druck- und Kopiersystem im KGH Niederhasli 
Der Kopierer in Niederhasli musste durch ein leistungsfähiges Druck- und Kopiersystem ersetzt werden. Quali-
tativ hochwertige Druckerzeugnisse mit kleiner Auflage können so günstiger direkt bei uns erstellt werden. 
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Höhepunkte waren die Beteiligung der Kirchgemeinde an den Dorffesten in Niederhasli und in Niederglatt. 
 

Niederhasli 26.-28. Juni 2015  

  
Niederglatt 25.-27. September 2015  

  
 
Personelles 
Ergänzungspfarrstelle 
Im ersten Semester 2015 überprüfte der Kirchenrat die Zuteilung der ordentlichen Pfarrstellen und der Ergän-
zungspfarrstellen im ganzen Kanton. Ein detaillierter Antrag der Kirchenpflege für die Erhaltung unserer Ergän-
zungspfarrstelle mit dem Schwerpunkt «Kind und Jugend» wurde im Sommer 2015 durch den Kirchenrat posi-
tiv beurteilt.  
Für die Amtsdauer 1. Juli 2016 bis 30. Juni 2020 genehmigte der Kirchenrat insgesamt wie bisher 250 Pfarrstel-
lenprozent. 
 
Personelle Veränderungen 
Verabschiedungen: 

- 31. Mai 2015  Giagiozis-Brändlin, stellvertretende Sigristin in Niederhasli   
- 31. Okt. 2015  Esther Bühler-Weidmann, Pfarrerin (50%), Schwerpunkt Kind und Jugend 

 
Neueintritte: 

- 1. Nov. 2015  Yvonne Meitner, Pfarrerin (50%), Schwerpunkt Kind und Jugend 
- 1. Nov. 2015  Urs Wehrli, stellvertretender Sigrist in Niederhasli 

 
Nach nur einem Jahr Stellvertretung auf der Ergänzungspfarrstelle verabschiedeten wir Pfarrerin Esther Büh-
ler-Weidmann im Gottesdienst vom 15. November 2015. Aus persönlichen Gründen kündigte sie ihre Anstel-
lung bei der Zürcher Landeskirche per Ende Oktober 2015. 
Wir erlebten mit Esther Bühler eine kurze aber sehr intensive Zeit der Neuausrichtung im Schwerpunkt Kind 
und Jugend. Esther hat es mit ihrer offenen und kommunikativen Art verstanden, insbesondere Jugendliche 
aber auch ältere Menschen mit grosser Anteilnahme anzusprechen. Mit viel Herzblut gestaltete sie den Unter-
richt für die Konfirmandinnen und Konfirmanden im Kreis Niederhasli – Oberhasli. Unvergesslich bleiben die 
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lebensnahen Gottesdienste. Esther scheute keinen Aufwand, Menschen aller Generationen mit Gesang, Musik 
oder Textlesungen am Gottesdienst zu beteiligen. In der Redaktionskommission war sie eine wichtige Stütze 
als Lektorin und entwickelte neue Ideen für den Inhalt und die Gestaltung des Mitteilungsblattes „refor-
miert.lokal“. 
 
Pfarrerin Yvonne Meitner übernahm ab 1. November mit grossem Engagement die Aufgaben von Esther Büh-
ler-Weidmann auf der Ergänzungspfarrstelle. Pfarrerin Yvonne Meitner blieb nur eine äusserst kurze Einarbei-
tungszeit. Die Übernahme der beiden Konfirmandenjahrgänge ist ihr sehr gut gelungen. 
 
Sozialdiakonin Martina Wüest musste ab 19. Dezember den verfrühten Mutterschaftsurlaub antreten. Am 7. 
Februar 2016 war es soweit, Martina und Thomas konnten ihre Tochter Caroline in die Arme schliessen.  
Thomas Wüest übernahm ab Januar 2016 die Stellvertretung mit einem 20% Stellenpensum für die Aufrechter-
haltung der wichtigsten Aufgaben. 
 
Sozialdiakonin Regula Urech musste leider die Arbeit ab Dezember 2015 für mehrere Wochen wegen Krank-
heit unterbrechen.  
 

Verkündigung und Gottesdienst 
Erfreulich bleibt die Entwicklung der Connect Gottesdienste. Durchschnittlich werden diese von 100 Personen 
besucht. Der Aufbau und die Planung der einzelnen Gottesdienste nehmen mehr Zeit in Anspruch als reguläre 
Gottesdienste. Die Resonanz in der Gemeinde bestätigt und legitimiert den Aufwand. 
Als Höhepunkte möchte ich neben den Connect Gottesdiensten den Fleglerfest-Gottesdienst mit Taufen, der 
von etwa 170 Teilnehmenden besucht wurde, und den 175 Jahre-Jubiläumsgottesdienst im Zelt in Niederglatt 
mit ungefähr 250 Teilnehmenden erwähnen. 
Richard Mauersberger 
 
Grosse Freude bereitet die Entwicklung des Chors der unter der Leitung von Tina Pellegrini die Connect - Got-
tesdienste bereichert und die Besucher mit seinem Gesang überrascht und erfreut. 
 
Diakonie und Seelsorge / Ökumene 
Im Bereich Diakonie wurde von Frau Wüest sehr viel Basisarbeit geleistet. Sie hat ein Freiwilligenkonzept er-
stellt, in dem vor allem die Beziehung innerhalb unserer Kirchgemeinde zu freiwilligen Mitarbeitenden geklärt 
ist. Dieses wurde von der Kirchenpflege abgenommen. Es gilt nun an der Umsetzung und Evaluation zu arbei-
ten. Im Besuchsdienst wurden Kontakte zu diversen Playern hergestellt und gefestigt, zum Beispiel mit den 
Gemeinden und Pro Senectute. 
Seniorenarbeit: Leider mussten die geplanten Seniorenferien mangels Teilnehmer abgesagt werden. 
Ökumene: Die bestehenden Angebote wie Suppensonntag, gemeinsames Singprojekt und Angebote wie Pil-
gerreisen und Taizéabend sowie der Mittagsplausch in Niederhasli spiegeln die gute Zusammenarbeit mit un-
seren katholischen Freunden.  
Ella Blaser 
 

Bildung und Spiritualität 
Das Untijahr war geprägt von den Themen zum Kirchenjahr und den beiden Dorffesten. Der Wechsel im Pfarr-
team hat auch von den Katechetinnen und Beauftragten viel Flexibilität gefordert; der Lohn waren begeisterte 
Kinder und Familien. 
Die Familien-Waldweihnacht in Niederglatt wurde von Marlies Winet und den Untikindern mit Liedern beglei-
tet. Die feierliche Stimmung war durch mystische Nebelschwaden umrahmt. Das Aufwärmen bei Punsch und 
etwas Süssem rundete diesen Gottesdienst ab. Evelyn Ballarini, Patricia Tragni und Kathrin Stüssi führten mit 
den Kolibri-Kindern das Musical „Fride uf Ärde“ auf, begleitet vom engagierten Elternchor. Anschliessend 
wurde das Adventsfenster mit Kaffee und Guetzli eröffnet.  
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Die Jugendlichen der 6. und 7. Klasse benutzen die JuKi-Gottesdienste in den verschiedenen Kirchen rege. Die 
2 Projektnachmittage in der 5. Klasse gehören zu unserem festen Untiangebot. Die Konfirmanden und Konfir-
mandinnen arbeiteten in Wochenlektionen, versuchten sich im Pilgern und besuchten verschiedene Institutio-
nen. Die Konflager im Herbst mit der überregionalen Cevi war eine gute Erfahrung für alle.  
Das Fiire mit de Chliine in Niederhasli wurde gut besucht, ebenfalls das Kolibri in Nieder- und Oberhasli. Der 
Schulanfangsgottesdienst im August wurde mit dem bewährten Brunch abgerundet, organisiert von Evelyn 
Ballarini, Patricia Tragni und Kathrin Stüssi.  
Das erste Frühlingslager in Niederhasli, unter der Hauptleitung von Regi Urech, war dem Thema Schatzsuche 
gewidmet. Konfirmandinnen und Konfirmanden, die das Projekt Frühlingslager wählten, waren tatkräftig im 
Einsatz. Das Kirchgemeindehaus wurde mit Beschlag belegt und auf Lagertauglichkeit geprüft – Prüfung be-
standen – Schatz gefunden! 
Die roundabout-Tanzgruppe hat sich gefestigt und zeigte an den Dorffesten ihre Freude am tänzerischen Kön-
nen. 
Das Jugendlager am Thunersee war von Action in und ums Wasser geprägt. 
Die Zusammenarbeit zwischen der Jugendarbeit, der politischen Gemeinden, der katholischen und reformier-
ten Kirchgemeinden hat sich etabliert und trägt Früchte. 
 
Die Bibelstunde bot Zeit für angeregte Gespräche über verschiedene Bibelstellen. Die Männergruppe wurde 
ins Leben gerufen unter der Leitung von Richard Mauersberger. Der Morgentreff mit Themen über Gott und 
die Welt wurde rege besucht und auch der ökumenische Vortragsmorgen hat neue ZuhörerInnen gefunden. 
Der Mittagsplausch wurde mit „Manpower“ in der Küche verstärkt und neue Gäste besuchten diesen monatli-
chen Anlass. 
Das Chilekafi-/Apéro-Team hat bei vielen Anlässen die Gäste verwöhnt – das Ziel, nach jedem Gottesdienst ei-
nen Chilekafi anzubieten, konnte leider noch nicht erreicht werden –mit zusätzlichen Teammitgliedern wird es 
sicher bald verwirklicht – melden Sie sich! 
Ein herzliches Dankeschön an das ganze rpg-Team, alle Leiter, Leiterinnen und Freiwilligen. 
Regula Zimmermann 
 

Finanzen 
 Die laufende Rechnung 2015 schliesst mit einem Aufwandüberschuss ab, obwohl ein Ertragsüberschuss bud-
getiert worden war. Bei einem Aufwand von CHF 1'563'827.47 und einem Ertrag von CHF 1'544'341.66 resul-
tiert ein Aufwandüberschuss von CHF 19'485.81. Im Voranschlag war mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
25'900.00 gerechnet worden. Zwar konnten Minderaufwendungen in den Sachgruppen Personalaufwand (- 
CHF 18'000) und Sachaufwand (- CHF 54'000) verzeichnet werden. Die Abschreibungen fielen ebenfalls um CHF 
7'600 tiefer aus als budgetiert. Auf der Ertragsseite blieben aber die Steuereinnahmen um CHF 105'000 weit 
hinter den Erwartungen im Budget zurück. Auch die Entgelte liegen CHF 20'000 unter dem Budgetbetrag. Der 
Zentralkassenbeitrag beläuft sich auf CHF 348'743.40 (Budget: CHF 349'000). 
Die Investitionsrechnung zeigt Bruttoinvestitionen von CHF 87'158.90, die ausschliesslich die Liftsanierung im 
Kirchgemeindehaus Niederglatt betreffen. Der Investitionsbeitrag der Kath. Kirche beläuft sich auf CHF 
28'908.35 (1/3 der Ausgaben). Somit ergeben sich Nettoinvestitionen von CHF 58'250.55. Abschreibungen im 
Verwaltungsvermögen wurden im Betrag von CHF 195'893.15 vorgenommen. Das Eigenkapital beläuft sich per 
31.12.2015 auf CHF 1'777'035.54. 
An der Kreisgemeindeversammlung vom 09. Dezember 2015 konnte der Voranschlag 2016 verabschiedet wer-
den. Es muss bei gleichbleibendem Steuerfuss von 13 % mit einem kleinen Aufwandüberschuss von CHF 
12'600 gerechnet werden. Bei den Sachkosten wurden nicht dringende Ausgaben für den Gebäudeunterhalt in 
der Höhe von rund CHF 100'000 auf später verschoben. Bei den anderen Positionen bewegen sich Aufwand 
und Ertrag im Rahmen des Vorjahres. Investitionen im Verwaltungsvermögen sind keine vorgesehen. Von der 
Firma swissplan.ch, Zürich, wurde der Finanzplan für die Jahre 2015 - 2019 weitergeführt. Dieser dient als 
wertvolles Instrument für die finanzielle Leitung der Kirchgemeinde. 
Ruedi Ringli 
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Liegenschaften 
Niederhasli: 
Seit der grossen Kirchenrenovation 1981/82 wurden in der Kirche Niederhasli keine grossen Unterhaltsarbei-
ten mehr durchgeführt. Ein Erneuerungsprojekt (Erneuerung des Innenraumanstrichs, Grundreinigung des 
Sandsteinbodens, Renovation der Sitzbänke, Renovation der Orgel, Einbau eines Regiepults für Licht und Ton, 
Installation einer Projektionswand, Erneuerung der Heizungssteuerung, Erneuerung der Sanitäranlagen im 
UG,) wurde aus Kostengründen zurückgestellt. Die Dringlichkeit erhöht sich von Jahr zu Jahr. Einzig die 2010 
neu installierte Lautsprecheranlage ist in gutem Zustand.  
Benutzungsordnung 
Für die Benutzung des KGH’s und die Kirche Niederhasli wurde eine Benutzungsordnung erstellt. 
 
Oberhasli: 
Aufgrund unserer Gespräche mit der Gemeinde Niederhasli wurde ein Sanierungsprojekt für den Innenraum 
der Kirche Oberhasli im Budget 2016 eingestellt. 
Auf Ende Dezember 2015 kündigte uns die Gemeinde Niederhasli den Gebrauchsleihvertrag für das  
«Chilehüüsli», weil er die Räume für die Unterbringung von Asylsuchenden nutzen will. Leider fehlen uns nun 
in Oberhasli Räume für den Kolibri sowie eine Toilette. 

Niederglatt: 
Aufgrund einer amtlichen Verfügung musste 2015 der Aufzug im Ökumenischen Kirchenzentrum Eichi in Nie-
derglatt sicherheitstechnisch auf den neusten Stand gebracht werden. Die komplette Erneuerung erwies sich 
als die sinnvollste Variante. Die automatischen Schiebetüren werden von unseren Besuchern mit Gehhilfen 
sehr geschätzt. Die Betriebskommission beschäftigte sich mit diversen Unterhaltsarbeiten wie z.B. Reparaturen 
aufgrund von Wassereinbrüchen ins Gebäude, Reparatur der Wasserzuleitung zum Brunnen im Foyer. 
Die Erneuerung der Schalldämmung im Altarraum der Kirche und die Installation eines Beamers wurde aus 
Kostengründen zurückgestellt. 
 

Kirchliche Statistik 
 2011 2012 2013 2014 2015 

Taufen 34 25 19 28 28 
Konfirmationen 58 53 55 30 41 
Trauungen 5 7 1 4 3 
Bestattungen 29 35 34 33 29 
Kircheneintritte 8 3 4 6 3 
Kirchenaustritte 47 41 61 51 53 
Mitglieder 4‘760 4‘662 4‘548 4‘502 4‘390 

 

Dank der Kirchenpflege 
Die vielfältigen Anlässe in Nieder- und Oberhasli wie auch in Niederglatt konnten nur Dank des unermüdlichen 
grossen Einsatzes der Mitarbeitenden und den zahlreichen freiwillig Mitwirkenden gut gelingen. 
 
Die Kirchenpflege bedankt sich bei den Mitarbeitenden, dem Pfarrteam und allen Freiwilligen herzlich für die 
geleistete Arbeit im Jahr 2015. 
 
Für die Kirchenpflege 
Paul Knöpfli, Präsident der Kirchenpflege 
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